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WIENERSTADTRAT .

Sitzungvom20 .Jänner.
Vorsitzende:Bgm.Dr .Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Rain.

StR .Braunbeantragtdie Herstellungeiner Gartenanlagevor
derLandwehr-Artillerie-KaserneinKaiser-Ebersdorfim11 .Bezirk
mitdenKostenvon12. 413K.(Ang. )NacheinemAntragedesStR .SchreinerwerdendieMehrkosten
von9000KfürdievergrößerteHeizanlagederAutogarageundWerk¬
stätte imBahnhofVorgartender Straßenbahnengenehmigt.

StR .SchneiderbeantragtdieErrichtungeinerTelephonanlage
für dasKühllagerhausunddieeinheitlicheUmgestaltungderTele-¬
phonanlagenaller BetriebedesLagerhauses .DieeinmaligenKosten
betragen15. 000K,diejährlicheKosten3000K.(Ang. )

VorzugsweiseBehandlungvonStudierendenausFamilien,diedurch
denKrieggeschädigtwurden.DawährenddesKriegesundnach
riegsschlußessichvielfachereignenwird ,daßStudierendendurch
VerlustdesFamilienerhaltersoderinfolgeVerarmungderFamilie
dieFortsetzungdesStudiumsunmöglichgemachtwird ,hatBürger¬
meisterDr .WeiskirchnerdenMagistratbeauftragt ,einenBericht
zuerstatten ,obnichtdurchvorzugsweiseBehaudlungsolcherStu¬
dentenbeiSchulgeldbefreiungen,beiStipendienverleihungenetz.
dasWeiterstudiumermöglichtwerdenkönnte.UeberdieseAngelegen-¬
heit legte Stadtrat Tomolain der heutigen Sitzung eineneingehen - ¬
denBerichtvor undstellte denAntrag ,es mögenachstehenderErlaß
des Bürgermeistersan denStadtrat ,die Bezirksvorstehungen,die

Armeninstitute,diebetreffendenMagistratsabteilungen,etz .erge-¬
hen :

WährenddesKriegesundnachKriegsschlußwirdessichvielfahh
ereignen ,daßStudierendendurchVerlustdes Familienerhaltersoder
infolge Verarmungoderinfolge vondurchdenKrieghervorgerufener
WotlagederFamiliedieFortsetzungdesStudiumsunmöglichgemacht
wird .Umdies zu verhütenundgeradejenenStudierenden ,deren
FamiliendurchdenKriegbesondersbetroffenwurden ,dieFortsetzung
der Studienunddamitdie Ausbildungfür dengewähltenBerufzu
ermöglichen ,wirdes notwendigsein ,mit allen zu Gebotestehenden
Mitteln helfend einzugreifen .In dieser Absicht richte ich gleichzei¬

tigandieUnterrichtsverwaltung ,welchejabereitsauseigenerInitia¬
tive mehrfache Anordnungen zu Gunsten der durch die Kriegsverhältnisse

betroffenenStudierendengetroffenhat ,dieBitte ,zuveranlassen,
daßdieihremAmtsbereicheunterstehendenBehördenbeiderErteilung
vonUnterrichtsgeld-Befreiungenundbei der VerleihungvonStipendien
auf Fälle der bezeichnetenArtbesondereRücksichtnehmenunddiese
lach Tunlichkeitvorzugsweisebehandelnmögen .Es bietet sichjedoch
auchder Gemeindeverwaltungder Reichshaupt -undResidenzstadtviel¬

fachGelegenheit,hierhelfendoderunterstützendeinzugreifen,um
das angestrebteZiel zu erreichen .Zunächsthat dieGemeindeverwaltung
nebst Freiplätzen für einige Lehranstalteneine AnzahlvonUnterrichts¬
StipendienundvonsonstigenStiftungenzuvergeben ,die aufsolche
Fälle Anwendungfindenkönnen .Auchwirdbei WaisendurchVerleihung
vonWaisengeldernundin Fällen ,die sich hiefüreignen ,auchdurch
Aufnahme in ein städtisches Waisenhaus die Fortsetzung des Studiums

ermöglichtwerden .Hiebeiwirdallenfalls auchdie städtischeBerufs¬

vormundschaftin die Lagekömmen,in Wahrungder Interessensolcher
Mündeleinzuschreiten .FernerwirddasArbeitsvermittlungsamtder
StadtWien,indessenBereichjaschonderzeitdieVermittlungvon
Stellenfür denPrivatunterrichtfällt ,nachdieserRichtungzur
FörderungderstudierendenJugendbeitragenkönnen.Endlichistden
Armenräten insbesondere bei Ausstellung von Armuts -eder Mittellosig - ¬

keitszeugnissenfür Studierendedie Möglichkeitgegeben ,aufdieim
einzelnenFalledurchdenKrieghervorgerufenenVerhältnissebesonders
hinzuweisen und damit Studierende ,deren Familien durch denKrieg

verarmtsind ,auchüberdenBersichderstädtischenFürsürgehinaus
kräftigstzuunterstützen.IchrichtedaheranallebeiderBehand¬
lungsolcherAngelegenheiteninBetrachtkommendenstädtischen
Stellen undAemterdas Ersuchen ,beziehungsweisedenAuftrag ,im
SinnedieserAusführungensolchenFällenihrbesonderesAugenmerk
zuzuwendenunddamitinihremWirkungskreisenachKräftendazubei¬
zutragen ,daßauf diesemGebietedurchzielbewußtesEingreifendie
durchdenKrieggeschaffeneNotmöglichstbehobenwerde.

Ferner wurdenach einemAntragedes Berichterstatters beschlos¬
sen ,eine Petition an das Ministerium für Kultus undUnterricht
mitderBittezurichten ,dasMinisteriumwolleveranlassen,daß
bei der Verleihung von Stipendien und bei der Befrerung vomUnter - ¬
richtsgeldejene Bewerber ,welchedurchdehimKriegeerfolgten
Todihres Ernährers oder durch die im Gefolgedes Kriegeseinge¬
treteneVerarmungihrerFamiliedieMittelzurFortsetzungihrer
Studienverlorenhaben,nachTunlichkeitverzugsweiseberückeich¬
tigt werden .

WettbewerbfüreinenStraßenkiosk .AnläßlichdesvonderZentral-¬
vereinigungderArchitektenausgeschriebenenWettbewerbesfüreinen
StraßenkioskinWiensindvonden20eingereichtenArbeitenfünf
mitPreisenausgezeichnetworden.SämtlichePlänewerdenvom20.
bis27 .JännerimnördlichenErfrischungsraumdesFestsaalesdes
NeuenRathausesin der Zeit von10Uhrvormittagsbis 4 Uhrnach-¬
mittagszurallgemeinemBesichtigungausgestellt.

Auszeichnung.OberleutnantWalterWiedling,SohndesGesellschaf-¬
tersAlbertWiedlingderbekanntenWienerKunst-undVerlagsfirma
Gerlach &Wiedling ,der amsüdlichen Kriegsschauplatz weilt ,wurde

durchdieVerleihungdesSignumlaudisausgezeichnet.

Grundverkauf.DerStadtratbeschloßnacheinemAntragedesVize¬
bürgermeistersRainstädtischeGründeinderHaidgasseim11 .Bezirk
imAusmaßevonrund14. 160måzurErrichtungeinerFabriksanlage
andieKraftfahrzeug-GesellschaftOesterreichischeSaurerwerkeum
283 .500Kzuverkaufen.

Subvention.DerStadtrathatüberAntragdesStR .TomolademZentral
vereinzurErrichtungundErhaltungvonKnabenhorteneineSubvention
von110. 000Kbewilligt.

StädtischeStellwagenunternehmung.InderZeitvom1 .September
1914 bis 31 .Dezember1915 wardendurch die Städtische Stellwagen¬
unternehmung67. 920Personen- Verwundete,Pfleger ,Gefangeneund
Repatriierte- befördert .Hiezuwaren7486Fahrtenmit4959Wagen

erforderlich.

Lehrervorrückung.UeberAntragdesStR.Tomolawurdederprovieo-¬
rischeLehrerRichardBayerzumVolksschullehrer2 .Klasseernannt.
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